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Niederschrift 
Sitzung der Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ostangeln 

 
Sitzungstermin: Donnerstag, 27.11.2025 
Raum, Ort: Gasthuus Spieskamer, Hasselberg 3, 24376 Hasselberg 
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
Sitzungsende: 20:25 Uhr 
 
Anwesenheit 

Name  Bemerkung 
 
Anwesend: 
Vorsitz 
 

Thomas Asmussen   
   

 

Mitglieder 
 

Kay-Uwe Andresen   
Matthias Brehmer   
Dr. Wolfram Habermann   
Dirk Hansen   
Arne Hinterkopf   
Nikolaus Johannsen   
Wolfgang Kraack   
Boris Kratz   
Inken Lorenzen  Vertretung für: Jörg Theet-Meints 
Hinrich Maack   
Dr. Claus Messer   
Stefan Meyer   
Malte Jacobsen  Vertretung für: Karl Nagel 
Cord Petersen   
Dirk Rütterswoerden   
Holger Schipplock   
   

 

Verwaltung 
 

Bodo Greggersen  Protokollführung 
Hauke Scharf   
   

 

Gäste 
 

Volker Führing   
Michael Gröhnke   
Johannes Roßmann   
   

 
 

Abwesend: 
Mitglieder 
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Thomas Johannsen  fehlt entschuldigt 
Ernst-Wilhelm Greggersen  fehlt entschuldigt 
Karl Nagel  fehlt entschuldigt 
Peter Scheumann  fehlt entschuldigt 
Jörg Theet-Meints  fehlt entschuldigt 
   

 
 

 
Weiterhin anwesend: 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 

 
Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff Vorlage 
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, Feststellung der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

3 Einwohnerfragestunde  
4 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 10.03.2025  
5 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
 

6 Bericht des Verbandsvorstehers  
7 Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2024 

des Wasserzweckverbandes Ostangeln 
2025-7WZV-070 

8 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2026 2025-7WZV-071 
9 Beratung und Beschluss über die 2. Änderungssatzung zur 

Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für 
die Wasserversorgung des Wasserzweckverbandes 
Ostangeln (Beitrags- und Gebührensatzung) 

2025-7WZV-065 

10 Wahl eines Mitgliedes in den Hauptausschusses 2025-7WZV-066 
11 Umgang mit der geplanten Anpassung der 

Entschädigungsverordnung des Landes Schleswig-Holstein - 
Anhebung der Höchstbeträge um 75 % 

2025-7WZV-069 

12 Verschiedenes  
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP Betreff Vorlage 
 Der/die nachfolgende/n Tagesordnungspunkt/e wird/werden 

nach Maßgabe der Beschlussfassung durch das Gremium 
voraussichtlich nichtöffentlich beraten: 

 

13 Beratung und Beschluss über den Verkauf des 
Grundstückes "Am Wasserwerk 5" in Stenderup 

2025-7WZV-067 

14 Personalangelegenheiten  
 
 
Niederschrift 

Öffentlicher Teil 
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1.  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gege-
benenfalls Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 

Der Verbandsvorsteher, Herr Thomas Asmussen, eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung des 
Wasserzweckverbandes Ostangeln und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste. Zu 
der Verbandsversammlung war durch Schreiben vom 13.11.2025 unter Mitteilung der Ta-
gesordnung geladen worden. Gegen Form und Frist werden keine Einwände erhoben. Die 
Verbandsversammlung ist beschlussfähig. 
 
 

 
 

 
 

 
 
2.  Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 

Tagesordnungspunkte 
 

 

Unter den Tagesordnungspunkten 13 und 14 werden schützenswerte Belange beraten. Der  
Vorsitzende beantragt, die Tagesordnungspunkte 13 und 14 nicht öffentlich zu beraten. 
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung beschließt den Tagesordnungspunkte 13 und 14 nicht öffentlich 
zu beraten. 
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 17 0 0 
 
 
 

 
 
3.  Einwohnerfragestunde 

 
 

- Keine Wortmeldungen - 
 
 

 
 

 
 

 
 
4.  Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 10.03.2025 

 
 
 

 

Die Niederschrift ist zur Kenntnis gegeben worden. Es liegen keine Einwendungen vor. Die 
Niederschrift wird genehmigt. 
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 16 0 1 
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5.  Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 

 

Auf der letzten Sitzung der Verbandsversammlung wurden keine Beschlüsse in nichtöffentli-
cher Sitzung gefasst. 
 
 

 
 

 
 

 
 
6.  Bericht des Verbandsvorstehers 

 
 

Zuerst berichten die Wasserwerksmitarbeiter über ihre Tätigkeiten. 
Herr Michael Gröhnke berichtet: 
- Vier Schieberkreuze wurden erneuert und sechs Hydranten wurden ausgetauscht. 
- Die Brunnen und Grundwassermessstellen werden mit Datenloggern ausgerüstet. 
- Derzeit erfolgt die Umsetzung der Trinkwassereinzugsgebietsverordnung in Zusammen-

arbeit mit den Nachbarverbänden. 
- Die Auftragsbearbeitung erfolgt zukünftig mit der Auftragsapp der Firma H+H, Berlin. 
Herr Volker Führing berichtet: 
- Die Vermessung der Leitungen im Verbandsgebiet wird fortgeführt. 
- In der Gemeinde Maasholm wurden die ersten digitalen Funkwasserzähler installiert. 
- Zählerwechsel und Zählerablesung wird mit dem Programm der Firma Derago durchge-

führt. Die Daten werden digital an das Abrechnungsprogramm des Amtes Geltinger Bucht 
übertragen und verarbeitet. 

- Für die Außenarbeiten am Wasserwerk wurden ein neuer Rasenmäher und ein Laubblä-
ser angeschafft. 

Herr Johannes Roßmann berichtet: 
- Die Internetseite des Wasserzweckverbandes wird ständig erweitert und aktualisiert. Die 

Online-Zählerstandserfassung wurde eingerichtet. 
Der Verbandsvorsteher berichtet: 
- 03.03. und 13.06.2025: Treffen mit Vertretern der Landes- und Bundesbehörden und der 

Landesregierung. In dem Infrastrukturprogramm des Landes Schleswig-Holstein wird die 
Wasserversorgung nicht erwähnt. Bezüglich eventueller Fördermittel für den Wasser-
werksneubau muss abgewartet werden. 

- 10.11.2025: Besprechung Haushaltsplan 2026 im Amt Geltinger Bucht. 
- 12.11.2025: Personalgespräche mit den Wasserwerksmitarbeitern. 
- Juli 2025: Besichtigung einer Wasserenthärtungsanlage. 
- Die aktuellen Pläne und Zeichnungen zu dem geplanten Wasserwerksneubau werden 

präsentiert und erläutert. Die Kostenzusammenstellung kann wahrscheinlich im Januar 
2026 vorgelegt werden. 

Herr Hauke Scharf berichtet aus der Verwaltung: 
- Es finden derzeit einige Personalumstellung in der Amtsverwaltung statt. Zukünftig wer-

den Frau Veronique Heilmann, Frau Heike Eylenfeldt und Frau Carola Baack für den 
Wasserzweckverband Ostangeln zuständig sein. 

- Der Verwaltungskostenbeitrag an das Amt wird derzeit neu kalkuliert. 
- Die Fragebogenaktion bezüglich der Grundgebührenerhebung wird demnächst abge-

schlossen. 
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7.  Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2024 des Wasserzweck-
verbandes Ostangeln 
Vorlage: 2025-7WZV-070 

 

Der Wasserzweckverband Ostangeln hat gem. § 14 Gesetz über kommunale Zusammenar-
beit (GkZ) i.V.m.  § 91 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) zum Schluss eines jeden Haus-
haltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirt-
schaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Er muss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermitteln und ist zu erläutern. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Verbandes hat den Jahresabschluss auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit am 29.10.2025 geprüft und das Prüfungsergebnis in einem Schlussbe-
richt zusammengefasst. 
 
Die Verbandsversammlung beschließt über den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages.  
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ostangeln beschließt den Jahres-
abschluss 2024 in der vorliegenden Fassung. 
Der Jahresfehlbetrag (94.793,16 €) wird im Haushaltsjahr 2025 gegen die Ergebnisrücklage 
gebucht. 
 
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 17 0 0 
 
 
 

 
 
8.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2026 

Vorlage: 2025-7WZV-071 
 

Herr Hauke Scharf berichtet: 

Der vorliegende Haushaltsentwurf 2026 wurde von der Verwaltung nach Abstimmung mit der 
Wasserwerksleitung und dem Verbandsvorsteher sowie dem Vorsitzenden des Hauptaus-
schusses, unter Berücksichtigung aller für das Haushaltsjahr geplanten Vorhaben aufgestellt.  

Als wesentliche Investitionsmaßnahmen sind die Umstellung auf digitale Wasserzähler, die 
Erweiterung des digitalen Leitungskatasters, Erneuerungen im Hauptleitungsnetz sowie die 
Beschaffung weiterer Werkzeuge und Maschinen. Die Finanzierung dieser Maßnahmen er-
folgt über vorhandene liquide Mittel sowie eine Kreditaufnahme in Höhe von 150.000,00 €. 

Der vorliegende Haushaltsentwurf weist einen Jahresüberschuss im Ergebnisplan in Höhe 
von 24.700,00 € aus. 

Es folgt eine Diskussion über den Umstand, dass keine Kosten für den Wasserwerksneubau 
eingeplant wurden. 

Da noch keine Kosten ermittelt werden können, wird vorgeschlagen diese Punkte im Rah-
men eines Nachtragshaushaltes einzuarbeiten. 

Es wird der Antrag gestellt, für den Wasserwerksneubau eine Investitionssumme in Höhe 
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von 50.000 € für das Haushaltsjahr 2026 einzuplanen. 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 3 14 0 

Da diese Änderung keine Mehrheit bekommt folgt nachfolgender 
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ostangeln beschließt den vorgeleg-
ten Haushaltsplan 2026 sowie die Haushaltssatzung 2026 nebst Anlagen.   
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 14 3 0 
 
 
 

 
 
9.  Beratung und Beschluss über die 2. Änderungssatzung zur Satzung über die 

Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Wasserversorgung des Was-
serzweckverbandes Ostangeln (Beitrags- und Gebührensatzung) 
Vorlage: 2025-7WZV-065 

 

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ostangeln hat am 2. Dezember 
2024 die Umstellung auf digitale Wasserzähler mit Funkauslesung beschlossen. Aufgrund 
dieser Umstellung ist eine Anpassung an die Beitrags- und Gebührensatzung erforderlich. 
Mit der 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
für die Wasserversorgung des Wasserzweckverbandes Ostangeln wird diese Regelung im § 
18 der Satzung ergänzt. Die Übermittlung der Daten hinsichtlich der Angaben über den 
Wasserverbrauch wird durch die Funkübertragung bei digitalen Wasserzählern ergänzt.  
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ostangeln beschließt die 2. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Wasser-
versorgung des Wasserzweckverbandes Ostangeln.  
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 17 0 0 
 
 
 

 
 
10.  Wahl eines Mitgliedes in den Hauptausschusses 

Vorlage: 2025-7WZV-066 
 

Bernd Kraack-Petersen hat am 22.09.2025 sein Mandat in der Verbandsversammlung des 
WZV Ostangeln niedergelegt. Er war Mitglied des Hauptausschusses. Diese Position ist 
nachzubesetzen. 
 

Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung des WZV Ostangeln wählt folgendes Mitglied in den Hauptaus-
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schuss: Herr Nikolaus Johannsen 
 

Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 17 17 0 0 
 
 
 

 
 
11.  Umgang mit der geplanten Anpassung der Entschädigungsverordnung des 

Landes Schleswig-Holstein - Anhebung der Höchstbeträge um 75 % 
Vorlage: 2025-7WZV-069 

 

Gemäß § 135 Abs. 1 der Gemeindeordnung in Verbindung mit dem GkZ sind jeweils zur Mit-
te der Kommunalwahlperiode die Höchstbeträge für die Aufwandsentschädigungen kommu-
naler Ehrenamtler in der Entschädigungsverordnung (EntschVO) an die Preisentwicklung 
anzupassen. Das Land Schleswig-Holstein bereitet gerade die Anpassung der EntschVO 
vor. 
In diesem Zuge plant die Landesregierung die Anhebung der Höchstbeträge für die Auf-
wandsentschädigungen in einem großen Schritt um 75 %, also deutlich über die Anpassung 
an die Preisentwicklung hinaus.  
Geplant ist die Anhebung der Höchstbeträge sowohl für die Aufwandsentschädigung der 
Vorsitzenden der kommunalen Gremien als auch für die Monatspauschalen bzw. Sitzungs-
gelder für die Mitglieder der kommunalen Gremien, also für alle in der EntschVO genannten 
Höchstbeträge. 
Nach der bestehenden Entschädigungssatzung des WZV Ostangeln erhält der Verbandsvor-
steher eine Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Entschädigungsverord-
nung. Diese würde automatisch an die Änderung der EntschVO des Landes angepasst wer-
den, sobald diese verabschiedet und in Kraft getreten ist und die Verbandsversammlung 
keine andere Regelung vorsehen möchte.  
Gleiches gilt für die Sitzungsgelder der Gremien des WZV. Diese sind ebenfalls an die 
Höchstsätze der Entschädigungsverordnung gekoppelt. 
Bei einer gewünschten Abweichung von der Anpassung der Aufwandsentschädigung für den 
Verbandsvorsteher bzw. einer Anpassung des Sitzungsgeldes für die Mitglieder der kommu-
nalen Gremien muss eine Anpassung der Entschädigungssatzung des WZV Ostangeln er-
folgen. Dies würde nach Rückmeldung aus der Verbandsversammlung über das Hauptamt 
vorbereitet und mit einer Änderung der Entschädigungssatzung in der folgenden Sitzung 
beschlossen werden müssen. 
Eventuelle Auswirkungen auf die Steuer- und Sozialversicherungspflicht der Aufwandsent-
schädigungen sind im Einzelfall zu bedenken. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
12.  Verschiedenes 

 
 

- Keine Wortmeldungen - 
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Ende des Protokolls 

Vorsitz  Protokollführung 
Thomas Asmussen 
Verbandsvorsteher 

 Bodo Greggersen 
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